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Gemeinderat hat
an Sparschraube

gedreht

Braunau Die Erfolgsrechnung
2017 von politisch Braunau fiel
wesentlich besser aus als budge-
tiert und schloss mit einem Er-
tragsüberschuss von rund 18 300
Franken, der dem Eigenkapital
zugeführt wird. Im Bereich der
«Sozialen Sicherheit» lag der ef-
fektive Aufwand weit unter dem
Budget und der Vorjahresrech-
nung. Es sei gut geprüft worden,
sagte Gemeindepräsident David
Zimmermann. Der Aufwands-
überschuss fiel um 115 000 Fran-
ken niedriger aus als budgetiert.

Der Gemeinderat habe gut
gewirtschaftet, meinte Zimmer-
mann. Der Aufwandsüberschuss
bei den «Allgemeinen Verwal-
tungskosten» lag weit unter Bud-
get und reduzierte sich gegen-
über 2016 um 40 000 Franken.
100 000 Franken weniger als
budgetiert und als im Vorjahr gab
Braunau für den Strassenunter-
halt aus. Stetig steigende Kosten
verbunden mit einem gewissen
Unmut des Gemeindepräsiden-
ten bereitet hingegen die Hunde-
haltung. Die Ausgaben für den
Unterhalt der 24 ROBIDOG-Käs-
ten stiegen gegenüber 2016 um
das Siebenfache. Durch eine kon-
tinuierliche Anpassung der Hun-
desteuer um jährlich 20 Prozent
sollen die Halter der 82 Hunde
mithelfen, die Kostenlücke zu
schliessen. Derzeit beträgt die
Hundesteuer jährlich 100 Fran-
ken für den ersten Hund und 150
Franken für den zweiten. Die 44
anwesenden Stimmbürger ge-
nehmigten an der Gemeindever-
sammlungeinstimmigdie Jahres-
rechnung, die insgesamt um über
300 000 Franken besser ausfiel.

Netzausbau
fürSolarstrom

Bei den für 2017 geplanten Inves-
titionen wurde im Bereich des
Elektrizitätswerks die zweite
Tranche des Netzausbaus umge-
setzt. Auch hier konnten Einspa-
rungen von 37 000 Franken er-
zielt werden. Die höhere Netzka-
pazität sei unter anderem für die
Einspeisung des auf Braunauer
Dächern produzierten Solar-
stroms notwendig. An Spitzenta-
gen lieferten die Fotovoltaikanla-
gen einen Überschuss von 440
Kilowattstunden. In der Abfall-
wirtschaft wurden die Unterflur-
container an sechs Standorten er-
stellt und Ende 2017 freigegeben.
Zudem seien im Zuge der Orts-
planungsrevision das neue Bau-
reglement, der Zonen- sowie
Richtplan beim Kanton zur Prü-
fung eingereicht worden. (hje)

Verdienter Lohn
fürmutige Schritte

Dussnang Zur Einweihung des Neubaus lud die Genossenschaft Kornhaus zu einem Tag
der offenen Tür. Es gab von der Nudelwerkstatt bis zur Biobauern-Band viel zu entdecken.

Kurt Lichtensteiger
hinterthurgau@thurgauerzeitung.ch

Politprominenz wie Regierungs-
präsidentin Carmen Haag oder
Nationalrat Hansjörg Brunner
war anwesend. Daneben kamen
auch Vertreter der zuständigen
kantonalen Ämter am Freitag-
abend an die Einweihungsfeier
des Kornhaus-Neubaus. Andern-
tags nutzte die Bevölkerung die
Gelegenheit zu einem Einblick in
die innovative Institution, die
Wert auf biologische und regio-
nale Produkte legt.

Unter kundiger Führung wur-
den die Besucher zu den ver-
schiedenen Stationen geleitet, so
zur Bäckerei, in die Schreinerei,
zur Hauswirtschaft/Gastrono-
mie, zum Betriebsunterhalt und
in die Logistik. Besondere Auf-
merksamkeit erhaschte die Eröff-

nung der Nudelwerkstatt und des
Ladens, wo ebenfalls Ausbil-
dungs- und Arbeitsplätze ange-
boten werden. Im oberen Bereich
des Neubaus befinden sich zwei
Wohngemeinschaften zu sechs
Personen und zwei Studios für
Menschen, die eine gewisse
Selbstständigkeit erreicht haben.
«Wir möchten so viel Betreuung
wie nötig anbieten, aber so wenig
wie möglich, also in einem au-
thentischen Umfeld einen mög-
lichst hohen Grad an Autonomie
erreichen», brachte Maurizio Ci-
ardo, Vorsitzender der Geschäfts-
leitung, die Aufgabe der Ausbild-
ner und Sozialpädagogen auf den
Punkt. Unter den insgesamt rund
50 Jugendlichen und Erwachse-
nen mit einer Beeinträchtigung
war auch Simon Ammann anzu-
treffen, der eine Ausbildung in
der Schreinerei absolviert: «Ich

fühlemichwohlhier.DieWG-Be-
treuer sind nett. Mir gefällt an der
Arbeit besonders das Ölen,
Wachsen und Schleifen», sagte
der 20-Jährige.

Rund zehn Menschen beglei-
tet das Kornhaus mit ihrem Job-
coach im ersten Arbeitsmarkt. In
den eigenen sieben Betrieben
führt die gemeinnützige Genos-
senschaft 27 berufliche Massnah-
men/Ausbildungen im Auftrag
der IV durch. Rund 15 Menschen
mit einer IV-Rente arbeiten im
idyllischen Weiler oder im Bio-
Fachgeschäft in Wil. Die Arbeits-
gemeinschaft zählt inzwischen
rund 100 Menschen.

Nebst dem Rundgang gab es
auch eine Festwirtschaft. Und
fürs Gemüt standen das Kinder-
jodelchörli Tannzapfenland so-
wie die Biobauer-Musikforma-
tion Baldrian bereit.

Am Tag der offenen Tür des Kornhauses gibt das Kinderjodelchörli Tannzapfenland Lieder zum Besten. Bild: Kurt Lichtensteiger

SimonAmmann
Im Kornhaus in Ausbildung

«AnderArbeit inder
Schreinerei gefällt
mir vorallemdas
Ölen,Wachsenund
Schleifen. Ich fühle
michwohlhier.»

GemeinsamerTagder offenenTür
Sirnach Adrian Winkler verstärkt neu den Vorstand des Gewerbevereins.

Die Generalversammlung genehmigte zudem den Beitritt zum kantonalen Verband.

«Der Beitritt zur übergeordneten
Organisation ergibt Sinn. Ge-
meinsam haben wir gegenüber
Behörden, Regierung und Politik
eine starke Stimme», warb Sir-
nachs Gewerbepräsident Markus
Kopp anlässlich der zweiten Ge-
neralversammlung im Saal des
Gasthaus Engel für einen Beitritt
zum Thurgauer Gewerbever-
band.

Marc Widler, Geschäftsfüh-
rer des Thurgauer Gewerbever-
bandes, weilte als Gast unter den
Sirnacher Gewerblern. Er stellte
den Verband, der gegenwärtig
unter seinem Dach 28 örtliche
Gewerbevereine und 37 kantona-
le und regionale Berufsverbände
versammelt, und seinen Leistun-
gen für die Mitglieder vor. Nach
kurzen Diskussionen über die ab-
zuführenden Beiträge fand der
Antrag bei einer Handvoll Ent-
haltungen ein deutliches Mehr.

Gemeindepräsident Kurt Bau-
mann überbrachte die Grüsse der
Gemeindebehörde. Er dankte
dem Vorstand für seine Initiative
und gratulierte nochmals zur ge-
lungenen Durchführung der
SiGA Sirnacher Gewerbeausstel-
lung 2017.

GesamterVorstand
imAmtbestätigt

Erfreuliche Zahlen präsentierte
Kassier Martin Storchenegger.
Die Jahresrechnung 2017 weist
einen Gewinn von gut 16 000
Franken aus. 10 500 Franken da-
von resultierten aus der Gewer-
beausstellung und 5500 Franken
aus der ordentlichen Rechnung.
Das Budget des laufenden Jahres
geht von einem Gewinn von
3500 Franken aus.

Gemäss den Statuten müssen
die Mitglieder Präsident und Vor-
stand jährlich wählen. Das taten

sie denn auch. Markus Kopp (Prä-
sident), Stefan Bissegger (Vize-
präsident), Martin Storchengger
(Kassier), Rolf Tiefenthaler
(Internet/Werbung/PR) und Pe-
ter Mesmer (Aktuar/Medienver-
antwortlicher) werden somit wei-
terhin die Geschicke von Gewer-
be Sirnach leiten. Das bereits
bewährte und eingespielte Gre-
mium erhält indes in der Person
von Adrian Winkler, der bereits
dem OK der SiGA2017 angehör-
te, willkommene Verstärkung.
Das neue Vorstandsmitglied wird
sich dem Ressort «Berufsnach-
wuchs» annehmen. Seine erste
Aufgabe übernimmt er mit der
Organisation des 2. Sirnacher
Lehrlingsforums. Dieses gelangt
im November 2018 in engem Zu-
sammenhang mit der Berufs-
wahlwoche der Schule zur Durch-
führung. Über Details wird
Winkler frühzeitig informieren.

Am Mittwoch, 13. Juni, um 19.30
Uhr, lädt Gewerbe Sirnach ge-
meinsam mit dem Gemeinderat
schon zum nächsten Anlass ein.
Es handelt sich um den diesjähri-
gen Unternehmer-Apéro. Gast-
geber sind die Firmen Geoto-
poAG und BH Team Ingenieure
AG an der Fabrikstrasse.

Erst gedanklich haben sich
dagegen die Verantwortlichen
mit einem gemeinsamen «Tag
der offenen Tür» der Sirnacher
Firmen auseinandergesetzt. Die-
ser wird voraussichtlich im Früh-
jahr 2019 durchgeführt. Aufgabe
des Vorstandes ist nun die Aus-
arbeitung eines Konzeptes. Da-
mit endete nach einer guten
Stunde die speditiv abgehaltene
2. Generalversammlung von Ge-
werbe Sirnach. In gemütlicher
Rundegenoss man anschliessend
das Abendessen aus der Engel-
Küche. (red)

Vereinsnotiz

Badmintonclub:
neuer Präsident

Anlässlich seiner Jahresver-
sammlung wählte der Badmin-
tonclub Aadorf jüngst einen neu-
en Präsidenten. Gab doch Amts-
inhaberin Mägie Eisenegger vor
einem Jahr ihren Wunsch be-
kannt, auf der diesjährigen GV
von ihrem Amt zurückzutreten.
Für ihre Nachfolge stellte sich das
langjährige Mitglied Stefan Roth
zur Wahl. Er wurde mit viel Ap-
plaus von allen Anwesenden als
neuer Präsident gewählt.

Mägie Eisenegger war insge-
samt 16 Jahre im Vorstand des
BCA engagiert, vier Jahre als Ak-
tuarin und zuletzt zwölf Jahre als
Präsidentin. (red)

Agenda

Heute
Balterswil

Singmit Probe,Damenchor Balterswil,
im Rahmen der Kulturbühne 2018,
20.15, Schulhaus Lützelmurg, Aula

Bettwiesen

Chor trifft Brass, Konzert mit den
Singing People und der Musikgesell-
schaft Tägerschen-Tobel, 20.00,
Turnhalle

Bichelsee

Vollmond-Treff,Historischer Verein
Bichelsee-Balterswil, 20.00, Spritzen-
haus

Münchwilen

Offene Probe, Singsongchor, im
Rahmen der Kulturbühne 2018, 20.00,
Sekundarschulhaus Waldegg, Singsaal

Wil

Mütter- und Väterberatung, 9.30–11.30,
Hubstrasse 33

Avengers: Infinity War,
13.15/16.30/19.45/20.00, Cinewil

Jim Knopf und Lukas der Lokomotiv-
führer, 13.30/15.45, Cinewil

Peter Rabbit, 13.45, Cinewil

Ready Player One, 16.45, Cinewil

A LongWay Home, 17.00, Cinewil

Referat amMontag - Einer geht
noch!?,Was macht Alkohol zur Droge?
19.30, Psychiatrie St.Gallen Nord in Wil,
Restaurant Haus C03

Tiger frei!, Ein zauberhafter Abend,
20.00, Cinewil

BlueMyMind, 20.00, Cinewil

«Karin B. (16)» von Paul Steinmann,
Uraufführung mit viel Live Musik, 20.15,
Lokremise

Morgen
Aadorf

Gemeinde- und Schulbibliothek,
15.00–18.00, Gemeindeplatz 2

Wil

Wanderung, (ev. Mi, mit Anmeldung),
Männer-Jahrgängerverein 1936 - 1940
Wil & Umgebung, 7.00, Bahnhof Wil,
Avec-Shop

Tagesstätten-Ausstellung, 9.00–
20.00, Heimstätten Wil

Ludothek, 9.00–11.00, Marktgasse 61

Stadtbibliothek, 9.00–19.00, Marktgas-
se 88

Die Orgel auf dem Jahrmarkt, Kurz-
konzerte jeweils zur vollen Stunde,
Kulturbühne 2018, 12.00–17.00, Stadt-
kirche St.Nikolaus

Halbtageswanderung,Männer-Jahr-
gängerverein 1926 - 1930 Wil und
Umgebung, 13.00, Bahnhof Wil

Avengers: Infinity War,
13.15/16.30/19.45/20.00, Cinewil

Das Leben vor dem Tod, 14.00, Cinewil

Non Ho L’Età, 17.00, Cinewil

Höck, Jahrgängerinnenverein 1951 -
1955 Wil & Umgebung, 19.00, Restau-
rant Fass

Cercando Camille, 20.00, Cinewil

Offene Probe, Stadtharmonie Wil, im
Rahmen der Kulturbühne 2018,
20.00–22.00, Schulzentrum Lindenhof,
Aula

Fünf Bewerber
ausgewählt

Münchwilen Für die vorgesehe-
ne Überbauung der drei Gemein-
de-Grundstücke an der Wald-
eggstrasse sind bei der Gemeinde
Münchwilen elf Bewerbungen
eingegangen. Ein Beurteilungs-
gremium konnte diese beurteilen
und habe nun fünf Bewerbungen
für den weiteren Verlauf des Ver-
fahrens ausgewählt, wie die Ge-
meinde in ihrer Mitteilung
schreibt.

Die ausgesuchten Bewerber
haben bis Anfang August 2018
Gelegenheit, ihre Ideen für eine
Überbauung des Areals in Pläne
zu fassen. Im September 2018
werden diese der Öffentlichkeit
in Form einer mehrtägigen Aus-
stellung präsentiert. Die Besu-
cher werden die Ideen durch die
Vergabe von Punkten bewerten
können. Ende September wird
das Beurteilungsgremium alle
Ideen einer fachlichen Begutach-
tung unterziehen und mit Einbe-
zug der Bevölkerungsmeinung
die Sieger Idee bestimmen. (rsc)


